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Sailor Moon Amazing
Chains of the moonlight

Von June

Kapitel 13: Sailor Star (Teil 2)

Bunny und die anderen stellten sich gerade vor. Halt! Wir werden niemals zulassen,
daß du die Menschen dieses Planeten verletzt. Ich bin Sailor Moon, und im Namen des
Mon-des werde ich euch bestrafen. Samari hatte die 4te Genarälin der Zentaurin
mitgebracht. Lady Sedora. Sie hatte schneeblondes Haar, blaue Augen und eine
perfekte Figur, die wie-derum mit einem geschmacklosen Kostüm geziert war. Die
beiden lachten und stellten sich einzeln vor. "Ich bin die Lady des Planeten Plasus,
Lady Samari!" "Ich bin die Lady des Planeten Naphita, Lady Sedora! Zusammen bilden
wir die letzten beiden Generäle des Zentaurin - Universum." Die Mädchen schauten
verzweifelt. Samari hielt den Seelen - Sternkrystall des Schuldirektors in der Hand. Ein
Stern fuhr vor ihr zu Boden. Alle schau-ten umher. Sie sahen zwei Mädchen. Sie
lehnten mit den Rücken aneinander. Kim schaute in die Gesichter der beiden
Außerirdischen. Im Zeichen des Mondes und im Licht der Sonne bin ich hierher
gekommen um meine Schicksal zu erfüllen, die Welt von allem Bö-sen zu befreien. Ich
bin Sailor Sun, Prinzessin der Sonne und des Mondes. Jetzt war Hina an der Reihe. Ich
bin hierher gekommen um den Frieden und mein Schicksal zu erfüllen. Im Zeichen des
Galaktischen Sterns kämpfe ich mit der Macht der Sterne. Ich bin Sailor Star. Samari
antwortete: "Mit euch beiden, werde ich ein leichtes Spiel haben. Nebel der Zentaurin
! Strafe sie!!" Kim schlug der Böh ihre Sonnenstrahlen entgegen. Sie halfen. Samari
stand wie versteinert. Wir kämpfen für Liebe und Gerechtigkeit!(Jupiter) Stehen für
die Liebe...(Mars)und für die Gerechtigkeit auf dieser Welt.(Venus) Zusammen be-
schützen wir diese Welt.(Merkur) Die Outher Senshis tauchten auf. Der Stern des Win-
des.... Uranus ist mein Wächter. Ich bin Sailor Uranus und beschütze diesen Planeten
vor allem Bösen. Der Stern des Meeres.... Neptun ist meine Wächter. Ich bin Sailor
Neptun. Der Stern von Raum und Zeit ...Pluto ist mein Wächter, ich bin Sailor Pluto.
Der Stern des Todes....Saturn ist mein Wächter, ich bin Sailor Saturn. Zusammen bilden
wir das Team des Äußeren Kreises, das Team vom Silver Millennium. Samari gähnte:
"Seid ihr fertig?" Uranus, Neptun, Pluto, Saturn was wollt ihr hier, wir waren zuerst
hier! Bunny und ihr anderen geht! Wir müssen das alleine machen! Du schaffst das
nicht alleine. Genau wie Sailor Moon brauchst du uns. Das lassen wir uns nicht
gefallen. Wir sind genauso stark. Bunny stand aufgebracht und ein wenig schockiert
vor ihren Freundinnen. Sailor Star mußte mit ansehen, wie die Sailor Kriegerinnen sich
immer mehr untereinander verstrit-ten. Die beiden Lady's setzte sie mit Hilfe eines
Schlafpulvers aus Kraft. Sie stellte sich in die Mitte der Streithähne und streckte die
Arme in die Höhe. Ein Kelch erschien und die Sailors verstummten. Der Kelch strahlte
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ein goldenes, warmes Licht aus und fuhr in Wel-len auf den Boden. Hina streckte sich
und aus dem Sailor Kostüm wurde ein silbernes, trägerloses, langes Satinkleid. Sie
stand nun aufrecht und hielt den Kelch in der Hand. Bitte ihr dürft euch nicht streiten!
Ihr müßt der Prinzessin zur Königin helfen. Sie schauten sich erstaunt an. Hina blickte
die 5 Hexen Sailors an. Sie traten auf sie zu. Als sie den gol-denen Kreis betraten.
Verwandelte sich Kim in die Prinzessin der Sonne, allerdings mit einem Halbmond auf
der Stirn. Das goldene Kleid glitzerte. Die anderen 4 verwandelten sich ebenfalls, in
die vier Engel der Elemente. Carinas Stirn zierte ein japanisches Zeichen mit der
Bedeutung für Wind, bei Caro für Wasser, Jamy für Erde, Sarah für Feuer. Ihre Kleider
waren in den entsprechenden Farben gehalten. Am Rücken waren sie über Kreuz
geflochten. Sie strahlten ein warmes Licht aus. Der Kreis wurde größer. Kim hielt den
9 irdischen Kriegern den Kelch hin. Das ist der Galaktische Gral des Nexus. Leider
fehlen noch die 9 Seelen. Die reinsten und edelsten Menschen des Universums tragen
die Zau-bermächte der Planeten in sich. Sailor Star, wer trägt sie in sich! Hina strich
sich eine Strähne aus dem Gesicht. Prinzessin Uranus, diese Zaubermächte tragen die
Sailor Kriege-rinnen in den Herzen, die es sich zur Aufgabe gemacht haben,
zusammen, gegen das Böse zu kämpfen und somit die Erde zu beschützen. Haruka
trat auf den goldenen Kreis und schon trug sie ein langes Kleid, ihr Prinzessinen Kleid.
In der Hand hielt sie einen Acht-eckigen sturmblauen Seelenkristall in der Hand. Sie
fühlte sich aufeinmal nur als Prinzes-sin, als Sailor Kriegerin und nicht mehr als
geborene Haruka Tenoh. Du hast soeben, dein Leben als Haruka Tenoh beendet. Du
bist dir bewusst, daß du von nun an dein altes Leben das des Uranus führen wirst?
Haruka nickte. Sie sah hinter sich. Sie sah ihren Mann. Er hatte alles mitbekommen.
Tsubasa, es tut mir leid. Er wandte sich ab. Haruka wurde be-fohlen stehen zu bleiben.
Sie gehorchte. Jetzt traten die anderen und auch Mamoru auf den golden Kreis und
jeder widerfuhr das, was Haruka passiert war. Jeder wurde die Frage gestellt und jede
sah anschließend ihre Familie hinter sich stehen. Nun seid ihr von euren irdischen
Pflichten befreit und für alle außer die Menschen die sich eure Eltern sowie Fa-milie
und Mann nennen dürfen, vergessen. Die Sailors waren erleichtert. Sie hörten weiter
auf Kim. Ihr konzentriert euch jetzt bitte auf den Kelch den ich gleich hochhalten
werde. Bitte sendet eure ganze Energie zu ihm. Dann wird er vollständig sein. Sie
schlossen die Augen und konzentrierten sich. Kim, Carina, Carolin, Jamy und Sarah
standen im äußers-ten Kreis und hielten mit ihren Hexenkräften die Gruppe
zusammen. Sie wussten, dass die 9 nach ihrer Energieabladung ziemlich fertig sein
würden. Deshalb spannten sie ihre ganze Energie in ihren Körper und ließen sie los,
als sie die Mädchen brauchten. Hina hielt den Kelch in die Höhe. Die Mädchen
leuchteten in Silber und die Symbole auf ihrer Stirn strahlten in ihrer ganzen Kraft.
Hina sprach die Zauberworte. Samari und Sedora erwach-ten und sahen das
einzigartige Spektakel. Die Mächte der Planeten wollen sich vereinigen. Die Prinzessin
des Mondes (Serenity), die Prinzessin des Merkur (Mizú), die Prinzessin des Mars (Hí) ,
die Prinzessin des Jupiter (Ki), die Prinzessin der Venus (Ai), die Prinzes-sin des Pluto
(Tokí), die Prinzessin des Neptun (Úmi), die Prinzessin des Saturn (Séigi), sie sind alle
gekommen um dich zu erschaffen. Ich die Wächterin der Sterne bitte dich , erscheine!!
Du der Galaktische Gral. Macht der Sterne, erhört mich. Es ward ziemlich hell.
Niemand als die Sailors, erlebten dieses Ereignis. Es war zu hell. Nur ,Sailor Eyes', die
diese Mädchen besaßen, war es ermöglicht durch so ein Licht zu sehen. Der Gral war
tat-sächlich erschienen. Er verwandelte sich in ein Zepter. Auf dem die Symbole der
Planeten abgebildet waren. Die Sailors fielen erschöpft auf die Knie und ihre
kostbaren Kleider wurden zu Eternal Kostümen. Sailor Star wurde ebenfalls wieder zu
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Kriegerin. Allerdings als sie das Zepter berührte, veränderte sich das Kleid. Es wurde
ganz weiß, ihr Rock pas-tell-silbern. Sie erhielt einen durchsichtigen Kragen. Die
Handschuhe waren mit silbernen Perlen bestickt und reichten bis zum Handgelenk.
Sie trug Sandalen mit 6 cm hohen Ab-satz. Die einmal um den Knöchel gebunden
waren. Ihre Schleife wurde auf durchsichtig und verlängerte sich. Der vorher weite
Abtrennungsgurt zum Rock wurde zu einem silber-nen Stahlreif mit allen bunten
Symbolen darauf. Ihre Stirn war mit einem silbernen Reif verziert.
Sie sah wie eine Göttin aus. Sie hob ihr Zepter und richtete es auf Sedora und Samari.
Samari konnte sich zurück auf ihr Raumschiff beamen, doch Sedora wurde mit der
mäch-tigen Waffe getroffen und sie verschwand schnell in einer Nebelböh.
Die Menschen erhielten ihre Seelen- Sterne wieder. Draußen auf der Terrasse standen
nun die Mädchen und Sailor Star saß auf dem Geländer. Leichter Wind, kam auf. Sie
blickte in die Gesichter der Mädchen. Eines muß ich euch sagen, ich bin begeistert von
eurer Treue und Freundschaft. Ohne euch, oder hätte eine einzige von euch nicht den
Kreis betreten, wäre alles verloren gewesen. Das Zepter wäre nie erschienen. Du bist
eine von uns Sailor Star. Wir kämpfen zusammen gegen das Böse. Sie lächelte und
schüttelte den Kopf. Nein, Sailor Moon oder zukünftige Königin Serenity. Ich habe
eine Aufgabe zu erfüllen, damit Sailor Sun und ihre Mitstreiterinnen die Ihre erfüllen
können. Kim schaute traurig. Es wa-ren weniger als 4 Stunden bis zur Wahrheit.
Können wir dir irgendwie dabei helfen? Sailor Star stand auf und setzte einen Fuß auf
das niedrige Geländer. Nein, ich muß alleine in diesen Krieg ziehen, die Kräfte dieses
Sonnensystems habe ich ja immer bei mir. Sei deu-tete auf das Zepter. Sehen wir dich
wieder? Hina blickte in die fragenden Augen Sailor Moons. Nein. Das wird mein letzter
Kampf sein. Beim Einsetzen des Grals zerbricht mein Körper in Millionen Teile. Sailor
Moon, es gibt keinen anderen Ausweg. Das ist mein Schicksal. Nun stand sie mit
beiden Beinen auf dem Gelände, sie breitete ihre Flügel aus. Gibt es denn keinen
anderen Weg? Wenn wir dich nie wiedersehen werden, was kann ich für dich tun? Sei
schüttelte den Kopf. Nein, den gibt es nicht. Sailor Krieger werden gebo-ren, um die
Menschen und den Ort worauf sie Leben zu beschützen und mit zwar mit al-lem. Also
auch mit ihrem Leben. Mein Wunsch ist, daß du nie vergißt das du einmal ein Mädchen
warst das Sailor Moon war. Bunny schaute verwundert. Hina hob ihre Flügel und
schwebte. Was meinst du damit? Sie lächelte. Du wirst es verstehen. Wenn der erste
Stern am Himmel erscheint, wird sich das Zepter in eure Macht zurückverwandeln und
jedem von euch einen Teil meiner Kraft zukommen lassen. Ich muß jetzt gehen. Lebt
wohl, Prinzessinnen. Kim wünschte ihr noch viel Glück. Hina, wir werden dich nie ver-
gessen. Sie lachte. Ich euch auch nicht. Aber jetzt.....Sie hielt das Zepter in die Höhe
und wünschte sich zur Basis der Feinde. Macht der Sterne, tragt mich zu der Basis des
Fein-des.
Sie verschwand.
Sie standen auf der Terrasse. In dieser Nacht, wird Bunny zu unserer Königin! Alles
hörte auf. Was? Jetzt schon? Kim nickte wieder. Bitte seid um 23 Uhr wieder hier. Ihr
habt noch drei Stunden in denen ihr die sein könnt, die ihr bisher wart. Normale
Menschen. Die an-deren konnten nicht widersprechen. Kim und die 4 verschwanden.

Im All kämpfte Hina gegen das Böse. Es funktionierte, doch das Raumschiff fiel auf die
Erde in den Ozean. So entfachte es eine riesige Welle. Die Erde wurde aus ihren Polen
gehoben und so wurde es bitter kalt. Die Erde wurde innerhalb weniger Minuten von
einer dicken Eisschicht überzogen.
Aber jetzt sind es noch 3 Stunden und 15 Minuten bis zur Zukunft.
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